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zeigen sich Erfolge: So konnte in den größeren, 
vom Privat- und Kommunalwald dominierten 
FFH-Gebieten ein System von ökologischen Tritt-
steinen gesichert werden. Dies gilt es nun in den 
nächsten Jahren kontinuierlich auszubauen und 
zu verdichten.

Die Forstverwaltung will bis 2019 für alle Wald-
teile in Bayerns Natura 2000-Gebieten einen ab-
gestimmten Managementplan vorlegen. Parallel 
dazu werden bereits heute viele Maßnahmen 
in den Natura 2000-Gebieten umgesetzt – ein 
Prozess, der nach Abschluss der Planungen 
mit den dann frei werdenden personellen und 
finanziellen Ressourcen verstärkt werden kann. 
Dies sind wichtige Schritte, um die Ziele der 
bayerischen Biodiversitätsstrategie zur Sicherung 
der heimischen Artenvielfalt und der Lebens-
räume zu erreichen. 
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Abbildung 4
FFH-Gebiet (grau) und 
die betroffenen Wald-
flächen (grün) südwest-
lich von Weismain im 
Landkreis Lichtenfels, 
in denen die Vertrags-
flächen im VNP Wald 
(rot) als »ökologische 
Trittsteine« fungieren 
(Karte: AELF Coburg, 
Norbert Wimmer).
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